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Breslauer Kreisblatt. 


Sechszehnter Iapegeng. | 


Sonnabend den 21. Juli 1849. 


Befanuntmabnngen. 


In Betreff der pro I. Semeſter ©. einzuziehenden Feuer⸗ 
Soeietäts⸗ Beiträge : wre 
theile ich das desfallſige Reſeript der Provinzial⸗Zand⸗Feuer⸗Societats⸗Direktion vom 10. d. M. nad: 
ſtehend zur Kenntnißnahme der Aſſociaten des Kreiſes mit: g 

Die Brandſtiftungen hatten in der Provinz Schleſien auf dem Lande ſchon im verfloſſenen 
Jahre einen ſolchen Umfang gewonnen, daß ſelbſt die Privat⸗Societaͤten ihre daſelbſt mehrfach ange⸗ 
nommenen Immobilat⸗Verſicherungen wegen der bedeutenden Leiſtungen beſchraͤnkten, zu welchem die 
Aſſekuranz durch die das Eigenthum gefaͤhrdenden Ereigniſſe verpflichtet wurde. Sie haben wohl ge⸗ 
than, denn die Feuersbruͤnſte haben im laufenden Jahre in bemerkenswerther Weiſe an Zahl zugenom⸗ 
men. Die Brandbonifteationen erreichen bei der Provinzial-Societät eine Höhe, bei welcher den Aſſo⸗ 
ciaten ſchwere Opfer zu übernehmen angeſonnen werden muß. Die Provinzial⸗Direktion hat ſich mit wah⸗ 
rer Sorgfalt und mit dem redlichſten Eifer angelegen fein laſſen, den Urſachen zu begegnen, in wel⸗ 
chen von ihrem Standpunkte aus die Veranlaſſung zu den traurigen Erſcheinunzen nur immer geſucht 
werden konnte. Den Ueberverſicherungen iſt durch unnachſichtliches Zuruͤckweiſen jeder unvollſtaͤndigen 
Aufnahme der mittelſt der Deklarationen abzuſchließenden Verſicherungs⸗Vertraͤge, durch vorſichtige Er⸗ 
oͤrterung aller Einzelnheiten derſelben vor der Approbation, durch unbedingte Verſa gung der letzteren bei 
bedenklich erſcheinenden Anmeldung en, durch lokale Nachreviſionen verdaͤchtiger Abſchaͤtzungen und durch 
ſtrenge Prüfung der Schaden⸗Aufnahmen entſchieden und ernſt entgegen getreten worden. 

Ohnerachtet dieſer beſchwerlichen, mit großem Zeitaufwande und der äußerſten Anſtrengung 
durchgefuͤhrten Arbeiten, bei welchen oft auf nicht erwarteten Widerſpruch geſtoßen wurde, konnte aber 
leider ein befriedigender Erfolg nicht erreicht werden, weil andere Zuſtaͤnde ihre hemmende Ruͤckwirkung 
Außerten, namentlich der Einfluß der weitverbreiteten Nahrungsloſigkeit, des verderblichen Hanges zum 

Muͤßiggange und der die frühere Sicherheit und Wohlfahrt un tergtabenden Zuchtloſigkeit, zu welcher 
een Beſtrebungen feit dem verfloſſenen Jahre verleitet hatten und zu welchen noch fortdauernd an⸗ 
ereizt wird. . * i an i ER \ 
So wis im Jahre 1847 in einer Rotte böfer Knaben, welche mehrere Kreiſe Schleſiens un⸗ 
aufgehalten hatten durchſtreifen und eine Menge Brande boͤswillig ſtiften dürfen, endlich die Urheber 
derſelben entdeckt wurden; fo gelang es der Kreis⸗Bihoͤrde in Nimptſch, von zwei Gliedern einer in 
dieſem Kleiſe wohnhaften Bettlerbande, das Geſtaͤndniß der Theilnahmt an 30 Brandſtiftungen zu er⸗ 
langen, welche im Laufe dieſes Semeſters in den Kreiſen Nimptſch, Frankenſtein ꝛc. vorgekommen, der 
ten Urſprung aber bei der Aufnahme des Schadens nicht hatte ermittelt werden koͤnnen. Die Behaup⸗ 
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tung, daß noch viele andere Feuersbrunſte in gleicher Weiſe entſtanden, kann freilich nicht als unrichtig 
bezeichnet, wohl aber muß ſchmerzlich bedauert werden, daß die Affociaten dafuͤr, inſoweit die Liquida⸗ 
tionen jetzt angemeldet find, mit einer Brandſchaden⸗Vergütigung von 

aufkommen muͤſſen, von welchen hinwiede um der Leobſchützer Kreis allein 68,266 Rthlr. für 430 ab» 
gebrannte Gebäude liquidiren konnte. Dem erſteren Betrage treten aber die Verwaltungskoſten zu, 
welche bei der ungewöhnlichen Zahl der Brandſchaͤden, in dem Spritzen⸗Praͤmiirungs⸗Aufwande und in 
den Abſchaͤtzungskoſten ſelbſtredend außerordentlich geſteigert werden. vr 

Da endlich aus neun Kreiſen die Anmeldungen der bis Ende des verfloſſenen Monats vorge⸗ 
kommenen Brände noch ganz ruͤckſtaͤndig find, und der Reſerve⸗Fonds die 9 29 des Reglements vom 
6. Mai 1842 vorgeſchriebene Höhe noch bei Weitem nicht erreicht hat, fo muß zu Deckung des Be⸗ 
darfs für das erſte Semeſter ein Funf⸗ und ein halbfacher Beitrag ausgeſchrieben werden, welcher; 
in der erſten Klaſſe mit 11 Sge. — Pf. von jedem Hundert 
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zu entrichten iſt. ; 3 
Dieſe Beiträge werden, wie hiermit: geſchieht, zur Einziehung mit den landesherrlichen Steuern 
für den Monat Auguſt d. J. ausgeſchrieben und darf ich die bereitwillige und ſofortige Einzahlung der⸗ 
ſelben um fo mehr hoffen, als der hieſige Kreis mit den ſeit Anfang d. I. bis Ende vor. Mts. vor⸗ 
gekommenen 32 Brandfaͤllen eine Entſchaͤdigungs⸗Summe von 21,650 Rthlr. in Anſpruch genommen 
hat. Beittags⸗Muͤckſtaͤnde dürfen ducchaus nicht geduldet werden, weshalb diejenigen Aſſociaten, welche 
mit ihren Beiträgen im Reſt bleiben, mir nebſt den reſp. Kataſtet⸗Nummern, der Berfiherungs- Summe 
des Beitrags⸗Simpli und dem Reſtbeitrage namentlich anzuzeigen find, damit ihr Ausſcheiden aus dem 
Societaͤtsverbande mit ſofortiger Wirkung verfügt werden kann. N 
Breslau den 18. Juli 1849. Der Koͤnigl. Landrath und Kreis⸗Feuer⸗Socletaͤts⸗Direktor 
8 Graf Koͤnigsdorff. 


Mach einer mir von der 2. Abtheilung 6. Artillerie⸗Brigade zugekommenen amtlichen Benachrichtigung 
wird die diesjährige Schleßuͤbung der Abtheilung mit dem 28. Juli a. o. bei Carlowitz beginnen und 
den 11. Auguſt a. o. endigen. 

Der erſte Schuß faͤllt, wenn es die Umſtaͤnde nicht anders bedingen, ſtets um 7 Uhr Mor⸗ 
gens. Von Seiten der Abtheilung werden die noͤthigen Vorſichtsmaßregeln getroffen werden, um Un⸗ 
gluͤcksfaͤllen vorzubeugen. 8 a 
Am 3, Auguſt a. e. wird mit geladenen Granaten geſchoſſen, und daher an dieſem Tag 
die große Sperre ſtatl finden. „ r a 

Obſchon die angrenzenden Ottſchaften hiervon beſonders benachrichtiget worden find, bringe ich 
vorſtehende Bekanntmachung noch zur Kenntniß des Umkreiſes mit der Aufforderung, daß die dem 
Schießplatz ſich naͤhernden Perſonen den Weifungen der aufgeftellten Sicherheits⸗Poſten und Diſtanciers 
unbedingt Folge leiſten. 5 5 f 

Die Ortſchaften naͤchſt des Schießplatzes mache ich darauf aufmerkſam, daß die Bewohner 
keine aufgefundenen Geſchoſſe nach ihrer Wohnung mitnehmen; ſondern ſolche im Materſalien⸗Depot zu 
Carlowitz abzuliefern haben. N 

Breslau den 12. Juli 1849. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


— ³kue. — —e — —2—-m ̃ . —ßðr B — ' 

In der Kriminal⸗Unterſuchungs⸗Sache wider den Tagearbeiter Chriſtian Heinze, verlangt das Koͤnigl. 

Stadtgericht deſſen Aufenthalt zu wiſſen. Heinze wohnte zuletzt in Gruͤnhübel. Falls derſelbe im 

Breslauer Kreiſe domiciliret, erwarte ich von der betreffenden Commune baldige Anzeige. f 

5 Breslau, den 20. Juli 1849. Königl. Landrath, Graf Königsdorff. 
Wer an die Wiethſchafts⸗Caſſe des Dominium Guhrwitz eine begründete Forderung hat, wird 

erſucht, Donnerſtag den 26. d. M. daſelbſt gegen Quittung den Betrag in Empfang zu nehmen. 

Breslau. Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke Nr. 32. a 


